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„Urban Sketching – Strich für Strich 
durch Fellbach und die Welt“ lautet 
der Titel der aktuellen Sonderaus-
stellung im Stadtmuseum Fellbach, 
der Begleitausstellung zur 16. Trien-
nale Kleinplastik Fellbach in der Al-
ten Kelter. Wer Lust hat, sich selbst 
einmal als Urban Sketcher zu versu-
chen, hat dazu  Gelegenheit bei den 
vom Stadtmuseum organisierten 
„Zeichentouren durch Fellbach“. 

Am Samstag, 30. August, 14  bis 17 
Uhr, geht es zum „Freihandzeichnen 
in die Weinberge“. Unter Anleitung 
des Landschaftsarchitekten Matthi-
as Oberfrank ist die Gruppe auf 
dem Kappelberg unterwegs. Auf 
dem Programm steht das Zeichnen 
von Landschaft und Vegetation, 
aber auch das Waldschlössle als be-
sonderes Highlight. Die Tour startet 
an der neuen Kelter der Fellbacher 
Weingärtner, Kappelbergstraße 48.

Eingeladen mitzumachen sind Er-
wachsene und Jugendliche ab 16 
Jahren. Mitbringen sollte man ein 
Skizzenbuch, einen weichen Blei-
stift, zwei bis drei  Buntstifte (sowie 
optional Fineliner, Pinsel und Was-
serfarben). Klapphocker stehen zur 
Ausleihe bereit. Der Unkostenbei-
trag beträgt 15 Euro, ermäßigt 10 
Euro. 

Anmeldung ist möglich unter E-
mail stadtmuseum@fellbach.de 
oder Telefon 0711 5851-7592. An-
meldeschluss ist der 28. August.

Freihandzeichnen in 

den Weinbergen

Mit dem Skizzenbuch geht es in die 

Weinberge Foto:  Stadt Fellbach 

Fellbach ist vor allem für seinen 
ausgezeichneten Wein bekannt, 
doch wahre Kunstbegeisterte wis-
sen: Auch internationale Kunst lässt 
sich hier in der Kappelbergstadt er-
leben. Seit dem 24. Mai findet die 
16. Triennale Kleinplastik unter
dem Titel „Habitate. Über_Lebens-
räume“ statt und zieht zahlreiche
Besucher in die Alte Kelter. Bereits
4700 Menschen haben sich mit den
Fragen auseinandergesetzt, die die
Triennale stellt: Wie wollen wir mit
der Erde und ihren Habitaten um-
gehen und wo wollen wir selbst
sein?

Zeitgenössische Künstler haben 
sich mit der Thematik zwischen Uto-
pie und Dystopie beschäftigt und 
Skulpturen geschaffen, die vom 
Menschen gestaltete Habitate the-
matisieren. Die Zerstörung von Le-
bensräumen durch menschlichen 
Einfluss wird ebenso künstlerisch 
verarbeitet wie mögliche hybride 
und digitale Zukunftslösungen. 
Auch die Alte Kelter selbst wird da-
bei zum Habitat und lädt zum Be-
trachten und Verweilen ein.

Die Triennale Kleinplastik eröff-
net einen besonderen Einblick in 
die internationale Kunstszene. Wer 
sich auf niedrigschwellige Weise 
mit verschiedensten Strömungen 

auseinandersetzen möchte, ist hier 
genau richtig. Im Mittelpunkt steht 
dabei nicht die Frage, ob einem das 
Gesehene gefällt, sondern vielmehr, 
ein Verständnis für die zeitgenössi-
sche Kunst zu entwickeln. „Wie tickt 
die kreative Welt, welche Themen 
sind relevant, wie werden sie umge-
setzt, und wo stehe ich selbst als 
Kunstrezipient oder als Künstler?“, 
so beschreiben die Organisatoren 
das Ziel der Triennale.

Fachzeitschriften wie Monopol 
haben ausführlich über die Ausstel-
lung berichtet. Das Kunstforum – 
ein weiteres führendes Kunstmaga-
zin – veröffentlichte Artikel zur Tri-
ennale. Die spezifische Auseinan-
dersetzung mit dem Thema scheint 
also den Nerv der Zeit getroffen zu 
haben. Darüber hinaus berichteten 
Onlineformate wie art-in und 
gallerytalk, aber auch die Stuttgar-
ter Zeitung, SWR-Kultur und der Ta-
gesspiegel über die Kunstveranstal-
tung. Bemerkenswert ist zudem die 
Resonanz in den sozialen Medien: 
Von rund 4300 Aufrufen im März 
stieg das Interesse an den Beiträgen 
der Triennale bis Mai auf fast 8400 

an und erreicht somit eine hohe 
Reichweite.

Das Kunstangebot beschränkt 
sich nicht allein auf die Alte Kelter. 
Auch in der Galerie der Stadt Fell-
bach wird das Thema Habitate in 
der Ausstellung „Die Triennale- 
Sammlung der Stadt“ künstlerisch 
aufgegriffen. Zudem gab und gibt 
es im Rahmen der Triennale zahlrei-
che Begleitveranstaltungen: öffent-
liche Vorträge, Filmvorführungen 
im Orfeo Kino Fellbach, die Urban-
Sketching-Ausstellung im Stadtmu-
seum Fellbach, Lesungen aus Roma-
nen und vieles mehr. In unterschied-
lichen Medien und Formaten wurde 
so das Thema Lebensräume – ihr 
Umgang, ihre Gefährdung und 
mögliche Folgen menschlichen 
Handelns – umfassend aufgearbei-
tet und erlebbar gemacht.

Die 16. Triennale Kleinplastik 
läuft noch bis zum 28. September in 
der Alten Kelter. Das vielfältige 
Rahmenprogramm ist ebenfalls 
einen Besuch wert – etwa die Ur-
ban-Sketching-Ausstellung im 
Stadtmuseum, die noch bis zum 2. 
November zu sehen ist.

Zwischen Utopie und Dystopie
Triennale Kleinplastik erkundet die Fragen der Zukunft

Die Triennale ist noch bis 28. September zu sehen. Fotos: Hartung 

Auch kleine Besucher sind fasziniert.   
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her keinen Zugang hatte.
Frage: Was möchten Sie zukünfti-
gen Ehrenamtlichen sagen, die viel-
leicht auch mithelfen möchten?
Wir würden uns über neue Mitglie-
der im Team freuen. Es ist eine inte-
ressante Aufgabe. Jede und jeder 
kann seine Fähigkeiten mit einbrin-
gen. Schön wäre es auch, wenn je-
mand Vorträge zu diesem Thema 
halten möchte.

Für alle Kinder zwischen acht  und 
14 Jahren, die zum Ferienende noch 
ein echtes Abenteuer erleben wol-
len, hat der CVJM Fellbach genau  
das Richtige: Am Sonntag, 7. Sep-
tember, findet auf dem Kappelberg 
ein XXL-Siedler-Geländespiel statt. 
Von 10 bis 12.30 Uhr wird gehan-
delt, gebaut und erobert: In Teams 
errichten die Kinder Dörfer, tau-
schen Rohstoffe, lösen knifflige Rät-
sel und stellen sich spannenden He-
rausforderungen. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Es ist 
lediglich eine Online-Anmeldung 
erforderlich unter www.cvjm-fell-
bach.de/angebote/freizeiten. 

Abenteuer und 

Spaß am Ferienende 
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Beim Elterngespräch in der Schule 
übersetzen, im Sportverein Kinder 
für eine Sportart begeistern, die 
Glühbirne im Kühlschrankdes älte-
ren Herrn, der nicht mehr gut sieht, 
tauschen – Ehrenamt ist vielfältig 
und hat viele Gesichter. In der Serie 
„Gemeinsam etwas bewegen“ stellt 
der Fellbacher Stadtanzeiger Fell-
bacherinnen und Fellbacher vor, die 
sich in der Stadt ehrenamtlich enga-
gieren. In dieser Ausgabe sprechen 
wir mit Ursula Ottilie und Brigitte 
Rieger, die sich in der Wohnbratung 
engagieren. 
 Frage: Warum engagieren Sie sich 
im Ehrenamt?
Mit Beginn der Rente hatten wir 
mehr Freizeit. Um sie sinnvoll zu 
nutzen, meldeten wir uns auf einen 
Artikel hier im Stadtanzeiger zu die-
ser Tätigkeit. In der Familie und im 
Beruf hatten wir bereits Einblicke zu 
Problemen die Alter oder Krankheit 
im Wohnbereich mit sich bringen.
Frage: Wie sieht Ihre Arbeit konkret 
aus?
Häufig kommen Anfragen zur 
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Wohnberatung erst, wenn bereits 
ein Krankheitsfall eingetreten ist. 
Nicht immer lässt sich die ideale Lö-
sung finden. Umbau oder Kosten 
schränken manches ein. Wir können 
aber bei der Besichtigung auch ein-
fache Möglichkeitenb und Kompro-
misse finden und Tipps geben, die 

den Alltag erleichtern. Dabei infor-
mieren wir auch über Zuschüsse.

Gut wäre es, die Wohnung früh-
zeitig barrierefrei oder barrierearm 
zu gestalten. Das ist ein Gewinn 
und steigert die Qualität im Woh-
nen. Besonders junge und gesunde 
Personen sollten bereits bei Eigen-
tums- oder Umzugsvorhaben daran 
denken. Auch sie können Zuschüsse 
erhalten. 
Frage: Was gefällt Ihnen an Ihrer 
ehrenamtlichen Tätigkeit?
Es ist schön den Menschen konkrete 
Tipps geben zu können um den All-
tag besser bewältigen zu können. 
Viele sind dankbar für die Beratung, 
auch freuen wir uns über spätere 
Rückmeldungen.
Frage: Muss man für ehrenamtliche 
Arbeit etwas Bestimmtes mitbrin-
gen? Wer kann mitmachen?
Wichtig ist, dass man bereit ist, sich 
mit den Themen auseinander zu 
setzen. Es gibt Schulungen zur 
Wohnberatung bei denen man viel 
lernt. So gewinnt man Sicherheit 
auch zu Dingen, zu denen man bis-

Ehrenamt hat viele Gesichter
Ursula Ottilie und Brigitte Rieger engagieren sich in der Wohnberatung

Was ist Wohnberatung?

Wie kann die Wohnung so ge-
staltet werden, dass man gut 
darin alt werden kann? 
Wie kann ich die Wohnung so 
verändern, dass ich auch bei ge-
sundheitlichen Einschränkun-
gen gut zu Hause wohnen 
kann? Um diese Fragen geht es 
bei der Wohnberatung. Jede 
Wohnung ist anders. Ehrenamt-
liche, geschulte Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter schauen 
sich mit Ratsuchenden gemein-
sam die Wohnung an. Sie ge-
ben Tipps und suchen nach in-
dividuellen, passenden Lösun-
gen. 

Ursula Ottilie und Brigitte Rieger 

engagieren sich ehrenamtlich in der 

Wohnberatung Foto:  Stadt Fellbach 

Die Hermann-Hesse-Realschule in 
Schmiden hat beim Sonderwettbe-
werb „Schulradeln“ im Rahmen des 
diesjährigen Stadtradelns einen be-
eindruckenden Erfolg gefeiert: Mit 
stolzen 43 262 Kilometern sicherte 
sich die Schule den 1. Platz in Fell-
bach und wurde zur besten Schule 
des Wettbewerbs gekürt. 

Für diese herausragende Leistung 
erhielt die Schule den goldenen 
Schulradeln-Pokal, eine Urkun-

de sowie als besondere Anerken-
nung einen Gutschein für zwei neue 
Sofas für den Aufenthaltsraum – 
eine Belohnung, die bei den Schü-
lern große Begeisterung auslöste.

Die Übergabe fand zum Schuljah-
resende in der Schule statt. Birgit 
Orner, Leiterin der Stabsstelle Rad-
mobilität der Stadt Fellbach, über-
reichte den Pokal und würdigte das 
Engagement der Schule. Die Her-
mann-Hesse-Realschule hat jedoch 

nicht nur stadtweit überzeugt: Sie 
belegte auch Platz 1 im gesamten 
Rems-Murr-Kreis und wurde dafür 
vom Baudezernenten des Landkrei-
ses, Simon Kistner, mit einer weite-
ren Urkunde ausgezeichnet. Der 
Rems-Murr-Kreis bewertet dabei 
nicht die absolute Kilometerleis-
tung, sondern setzt sie ins Verhält-
nis zur Gesamtschülerzahl der Schu-
len.

Als süße Überraschung vom Land-
ratsamt gab es für die ein Eis – ein 
kleines Geschenk, das für große 
Freude sorgte und den Erfolg ge-
bührend abrundete.

Auch das Gustav-Stresemann-
Gymnasium darf sich über eine Top-
Platzierung freuen: Mit einer star-
ken Leistung von ebenfalls über 
40 000 Kilometern belegte es 
den 2. Platz beim Fellbacher Schul-
radeln und wird dafür mit dem Sil-
berpokal sowie einem Einkaufsgut-
schein ausgezeichnet.

Das Schulradeln 2025 hat ge-
zeigt, wie viel Begeisterung, Team-
geist und Umweltbewusstsein in 
Fellbachs Schulen steckt – ein star-
kes Zeichen für nachhaltige Mobili-
tät und gemeinschaftliches Engage-
ment.

Doppelter Erfolg beim Schulradeln
Schüler der Hermann-Hesse-Realschule erradeln 43 262 Kilometer

Die Hermann-Hesse-Realschule landete im Stadt- und im Kreisvergleich auf dem 1. 

Platz beim Schulradeln. Foto: Stabsstelle Radmobilität 



Wenn es dämmert, beginnt die 

Flugshow der Fledermäuse: Dann 

jagen sie im spektakulären Zick-

Zack-Kurs über den Abendhimmel 

und fangen kleine Insekten. Rund 

um die Batnight am 30. und 31. Au-

gust laden zahlreiche NABU-Orga-

nisationen im Land zu Vorträgen, 

Führungen und Ausstellungen ein. 

Der NABU Fellbach lädt am Freitag, 

5. September, von 18.30 bis 20.30 

Uhr Familien zu einem Abend bei 

den Fledermäusen ein. An der 

Außenstelle der Wilhelma am Tenn-

hof in Oeffingen lernen die Kinder 

spielerisch, wie Fledermäuse leben, 

jagen, fressen und wie sie geschützt 

werden können. Mit Einbruch der 

Dunkelheit können die „Schönen 

der Nacht“ am Abendhimmel beob-

achtet und mit dem Detektor auch 

gehört werden. Am Samstag, 6. 

September, 19 bis 21 Uhr, sind dann 

Erwachsene eingeladen zu einem 

Abend bei den Fledermäusen am 

Max-Eyth-See. Die Teilnehmer er-

halten Informationen in Bild und 

Wort über das Leben, die Gefähr-

dung und den Schutz der heimi-

schen Fledermäuse. Sobald die 

Dämmerung hereinbricht, werden 

die Fledermäuse von der Aussichts-

plattform am See mit dem Echome-

ter beobachtet und geortet. 

Von den 25 in Deutschland leben-

den Fledermausarten sind 21 auch 

in Baden-Württemberg zuhause. Al-

le Arten sind gefährdet und drei so-

gar vom Aussterben bedroht.  „Wir 

können nur effektiv schützen, was 

wir kennen. Je mehr wir die Bedürf-

nisse der Tiere verstehen, desto bes-

ser. Mehr Schutz und Verständnis 

tut dringend Not, denn immer noch 

tragen Vorurteile über die Tiere da-

zu bei, dass ihre Quartiere an und in 

Gebäuden nicht positiv wahrge-

nommen werden“, so NABU-Fleder-

mausexperte Robert Pfeifle. Die nur 

daumengroße Zwergfledermaus 

zum Beispiel frisst am liebsten Mü-

cken und Fliegen und jagt an Ge-

wässern, Busch- und Baumbestän-

den nach ihnen. „Diese Mini-Fleder-

maus hilft dabei, die für uns Men-

schen lästigen Stechmücken in 

Zaum zu halten. Kahle Gärten, aus-

geräumte Landschaften und Insek-

tizide schaden Fledermäusen mas-

siv“, erklärt Pfeifle. Wo Gärten und 

Landschaft strukturreich und gift-

frei sind und ihre Quartiere erhalten 

bleiben, kann der „Zwerg“ dagegen 

gut leben und in einigen Fällen so-

gar bis zu 16 Jahre alt werden.

Fledermäuse leben oft  auch auf 

Dachböden, in Gewölbekellern, 

hinter Fensterläden oder Fassaden. 

Oft werden die Tiere durch Bau-

maßnahmen vertrieben. Dabei gibt 

es gute Möglichkeiten, ihre Quartie-

re auch nach einer Sanierung zu er-

halten: „Planen Sie rechtzeitig und 

geben Sie Fledermäusen ein Zuhau-

se, indem sie Quartiere erhalten so-

wie Fledermausbretter, Flachkästen 

oder Höhlenkästen anbringen. Die-

se sind im Fachhandel erhältlich 

oder lassen sich teilweise einfach 

nachbauen“, rät der NABU-Fleder-

mausexperte.

• Weitere Informationen zu den 

beiden Veranstaltungen gibt es 

unter nabu.fellbach.de.

Die Flugshow der Fledermäuse beobachten
NABU Fellbach lädt Anfang September zu zwei Veranstaltungen ein

Ein Braunes Langohr im Flug. Foto: NABU/Nill
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Liebe Leserin-

nen und Le-

ser,

Ferienmitte. 

Einige freuen 

sich noch auf 

die freien Ta-

ge, für andere 

hat der Alltag 

wieder begonnen oder konnte 

gar nicht unterbrochen werden. 

Der Betrieb fordert ganzen Ein-

satz, Kollegen müssen vertreten 

werden, das neue Schuljahr will 

in den Blick genommen werden, 

zu besorgen ist einiges. Neben 

neuen Heften liegen neue Chan-

cen. Und doch. Noch ist Ferien-

zeit. Das Leben ist ruhiger in die-

sen Wochen zumindest in der 

Stadt. Sonnige Tage, laue Abende 

oder stillere Stunden laden noch 

zum Verweilen ein und auch zur 

Besinnung. Was ist gewesen, was 

wird werden?

Ein Bibelwort, das in den christli-

chen Kirchen für den August aus-

gewählt wurde, will die Gedan-

ken leiten, dazu anregen, Gottes 

Dabei-Sein im eigenen Leben 

wahrzunehmen. „Gottes Hilfe ha-
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be ich erfahren bis zum heutigen 

Tag!“, sagt der Apostel Paulus. Wir 

wissen, er hatte kein einfaches Le-

ben, kein Leben ohne Brüche und 

ohne Rückschläge und ohne Zwei-

fel. Dennoch hält er daran fest: 

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis 

zum heutigen Tag.

Ein starkes Zeugnis und eine Ein-

ladung an uns, im Rückblick Got-

tes Treue zu erkennen und im Vo-

raus mit seiner Hilfe zu rechnen.

Denn für den September heißt es 

dann: „Gott ist unsere Zuversicht 

und Stärke.“ (Psalm 46)

Das sollen wir wissen: Wir gehen 

nicht allein durchs Leben. Wir 

werden gehalten von einer gro-

ßen Kraft. An ihr können wir uns 

immer wieder festmachen und 

dann mutig leben. Gerade im 

Sommer, wenn manches leichter 

scheint, aber auch vieles unsicher 

ist, dürfen wir innehalten, durch-

atmen und es neu einüben: Gott 

trägt. Gott stärkt. Gott hilft.

Diese Erfahrung jedenfalls wün-

sche ich Ihnen

Pfarrerin Dorothee Lächler, Evan-

gelische Kirchengemeinde Fell-

bach

WORT ZUM SONNTAG

Mit einem Besuch der Karlshöhe 

Stuttgart setzt die Kulturgemein-

schaft Fellbach am Samstag, 13. 

September, ihre Reihe „Gärten und 

Parks“ fort. Eingeladen sind Mitglie-

der und Gäste. 

Die Karlshöhe hieß ursprünglich 

Reinsburghügel und wurde 1864 

nach dem Schirmherrn König Karl 

von Württemberg umbenannt. Die 

340 m hohe Anhöhe ist ein Kleinod 

im Stuttgarter Westen, dessen Ge-

schichte und Denkmäler es zu ent-

decken lohnt. Der Hügel mit Grün-

anlagen befindet sich im Westen 

des Stuttgarter Talkessels. Der ro-

mantische Park zieht sich den Hang 

steil aufwärts und endet oben auf 

einer Terrasse mit einem Kinder-

spielplatz, der einmal ein Stein-

bruch war, und einer Aussichtster-

rasse, die einen sehenswerten Blick 

auf die Stuttgarter Innenstadt und 

bei gutem Wetter bis zum Schur-

wald bietet. Ein Gartencafé lädt 

zum Verweilen ein.

Während des Spaziergangs lernt 

man viel über die Geschichte der 

Karlshöhe und die zahlreichen, 

ganz unterschiedlichen Denkmäler, 

die sich darin befinden. Weitge-

hend unbekannt ist, dass der Park 

nicht im Besitz der Stadt, sondern 

des Stuttgarter Verschönerungsver-

eins ist. Die Führung übernimmt der  

Gartenarchitekt Hermann Eisele.

Die Besichtigung beginnt um 

14.30 Uhr am Parkeingang Silber-

burgstraße/Mörikestraße, erreich-

bar mit öffentlichen Verkehrsmit-

teln (U-Bahn und Bus). Sie dauert 

zwei Stunden und geht teilweise 

steil bergauf. Die Unkosten betra-

gen 5 Euro für Mitglieder und 8 

Euro für Nicht-Mitglieder. Eine An-

meldung ist erforderlich bis Mitt-

woch, 10. September, bei Monika 

Schoknecht unte E-Mail  mo-

wo.schoknecht@web.de. 

Zur Karlshöhe in Stuttgart
Kulturgemeinschaft setzt Reihe „Gärten und Parks“ fort

Blick von der Karlshöhe Foto: KGF 



Die Beatles Tribute Band bringt 
bei Live im Park am Donnerstag, 28. 
August, die legendären Klänge mit 
beeindruckender Authentizität auf 
die Bühne und lässt die goldene Ära 
des Rock ’n’ Roll wiederaufleben. 
Von „Twist and Shout“ bis zu „Let It 
Be“ – HELP! fängt die einzigartige 
Atmosphäre jedes Songs ein. Ein 
unvergessliches Erlebnis für Bea-
tles-Fans und Musikliebhaber, ver-
sprechen die Stadtwerke Fellbach 
als Veranstalter. Konzertbeginn ist 
wie immer um 18.30 Uhr, der Gunt-
ram-Palm-Platz ist ab 17.30 Uhr be-
wirtet.

Ihre erste Single „Love Me Do“ er-
schien im Oktober 1962. Mit der 
Single „I Want to Hold Your Hand“, 
erschienen 1963, schafften sie den 
weltweiten Durchbruch und wur-
den in der Folge zu einer der erfolg-
reichsten Bands der Musikgeschich-
te. Den Höhepunkt ihrer Karriere er-
reichten die Beatles zwischen 1964 
und 1968, als sie mit fast allen ihren 
Singles die Hitparaden in vielen 
Ländern anführten. Doch schon im 
Jahr 1970 trennten sich die Wege 
der vier Bandmitglieder aufgrund 
interner Spannungen. Ihre Musik ist 
bis heute unvergessen. 

Die Beatles Tribute Band bei Live im Park

Die Beatles Tribute Band kommt zu Live im Park. Foto:  geliefert
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Abwechslungsreich und unterhalt-
sam, originell und mit Substanz, so 
kann man den Veranstaltungsrei-
gen beschreiben, den die Kulturge-
meinschaft Fellbach für die zweite 
Halbzeit des Jahres 2025 entworfen 
hat. 

Dem großen deutschen Schrift-
steller Heinrich Heine, der die Ro-
mantik verkörperte und sie über-
wand, ist ein schillerndes, facetten-
reiches Porträt gewidmet, das sich 
aus Gedichten, Prosastücken und 
biografischen Notizen zusammen-
setzt. Publikumsliebling Walter Sitt-
ler, selbst bekennender Heine-Fan, 
breitet am Sonntag, 21. September, 
18 Uhr, im Uhlandsaal der Schwa-
benlandhalle dem fantastischen 
und fantasiebegabten, romantisch 
liebenden und lustvoll spottenden 
Dichter einen roten Teppich aus und 
wird dabei von dem Akkordeon-Vir-
tuosen Siniša Ljubojevic begleitet. 

Das Wochenende 18./19. Okto-
ber steht als Koproduktion von Kul-
turgemeinschaft und Evangelischer 
Kirchengemeinde ganz im Zeichen 
der Familie Mendelssohn. Das kom-
pakte Programm am Samstag von 
14 bis 21 Uhr präsentiert Orgelso-
naten von Felix (mit Christoph Born-
heimer), einen literarisch-musikali-
schen Beitrag über den Gleichklang 
der Geschwister mit Mitgliedern der 
Familie Müller/Pantle, einen Vor-
trag des Berliner Publizisten Tho-
mas Lackmann über den Großvater 
und Aufklärer Moses Mendelssohn 
und zwei Klaviertrios von Felix und 
Fanny mit jungen Interpreten. Am 
Sonntag lassen ab 18 Uhr Kantorei 
Fellbach und Fellbacher Kammeror-
chester mit Solisten Werke der Ge-
schwister erklingen, u.a. Lobgesang 
und Hiob von Fanny Hensel und 
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„Wie der Hirsch schreit“ von Felix. 
Den Abschluss der Reihe „Jüdisch & 
deutsch“ bildet am symbolträchti-
gen Sonntag, 9. November, ab 18 
Uhr ein Gesprächskonzert in der 
Musikschule Fellbach mit der Mez-
zosopranistin Helene Schneider-
man, Publikumsliebling an der 
Stuttgarter Oper mit amerikanisch-
jüdischem Hintergrund. Sie singt 
jiddische Volkslieder und Lieder jü-
discher Komponisten und wird am 
Flügel begleitet von Götz Payer. Der 
Abend wird gefördert von der Péter 
Horváth Stiftung.  Abgerundet wird 
das Schwerpunktthema mit einer 
Führung in der Jüdischen Synagoge 
Stuttgart am Freitag, 24. Oktober, 
die Kenntnisse jüdischer Religion 
und Gepflogenheiten im Alltag ver-
mittelt. 

Zwei Altmeister schwäbischen 
Mundartkabaretts sind am Freitag, 
14. November, im urigen Keller des 
Weinguts Heid zu Gast. Ernst und 
Heinrich präsentieren „Best Of ko-
mische Lieder ond so“ und philoso-

phieren über das Faszinosum des 
Schwaben an sich.  Am Sonntag, 16. 
November, 17 Uhr, erwartet die 
zahlreichen Liebhaber der Reihe 
„Saitenspiel“ in der Dionysiuskirche 
Schmiden ein besonderer Leckerbis-
sen. Das vielfach ausgezeichnete Ar-
tis Gitarrenduo mit dem Virtuosen-
Paar Julia und Christian Zielinski 
präsentiert barocke und spanische 
Meisterwerke u.a. von Händel, 
Bach, Albéniz und Manuel de Falla. 

Nicht fehlen dürfen die traditio-
nellen Angebote: In der Reihe „Gär-
ten und Parks“ wird am Samstag, 
13. September,  unter Führung von 
Hermann Eisele die Karlshöhe Stutt-
gart erkundet.  Für Familien und Ein-
zelpersonen gibt es im Oktober den 
Workshop „Keramisches Gestalten 
aus Ton“ in der Kunstschule, bei 
dem Weihnachtsgeschenke ge-
formt werden können. Und in der 
Vorweihnachtszeit liest Jasmin 
Bachmann den Kinderbuchklassiker 
„Das kleine Ich-bin-ich“, musikalisch 
begleitet von einem klasse Klarinet-

tentrio um den SWR-Soloklarinet-
tisten Sebastian Manz. Freuen darf 
man sich auch schon auf das be-
liebt-begehrte Neujahrskonzert, 
eine „Neujahrsgala“ mit fünf jun-
gen, herausragenden Solisten (Ge-
sang, Geige, Klavier und zwei 
Akkordeons) am Samstag, 10. Janu-
ar, im Uhlandsaal der Schwaben-
landhalle. 

Für die meisten Veranstaltungen 
beginnt am 13. September der Vor-
verkauf beim i-Punkt Fellbach. Ein-
tritt frei gilt für den Mendelssohn-
Tag am 18. Oktober und für das Sai-
tenspiel-Konzert am 16. November. 
Anmelden sollte man sich  für den 
Ausflug auf die Karlshöhe, für die 
Führung in der Synagoge und den 
Ton-Workshop bei Monika Schok-
necht unter E-mail mowo.schok-
necht@web.de. Der aktuelle Flyer 
und ein Extra-Flyer für das Mendels-
sohn-Wochenende sind bereits 
beim i-Punkt im Rathaus erhältlich.
• Informationen: www.kulturge-
meinschaft-fellbach.de 

Kulturgemeinschaft Fellbach setzt Akzente 
Abwechslungsreiches Programm mit Substanz für die zweite Jahreshälfte

Das Artis-Gitarrenduo in der Reihe „Saitenspiel“. Foto:  Bröde Helene Schneiderman Foto:  Baus 



Minigolf ist ein Freizeitklassiker, der 
nicht aus der Mode kommt. 18 Bah-
nen und eine Herausforderung, die 
viel Feingefühl erfordert. Zwischen 
Windmühlen, Rampen und Tunneln 
zeigt sich schnell, wer die ruhigste 
Hand und den nötigen sportlichen 
Ehrgeiz für diesen Präzisionssport 
mitbringt. Hobbyspieler, die eine 
Herausforderung lieben, können 
am Samstag, 6. September, ihr Kön-

nen unter Beweis stellen: Der Mini-
golfclub Fellbach lädt zu einem Tur-
nier für Freizeitspieler ohne eigene 
Ausrüstung ein. Gespielt wird in 
drei Kategorien: Damen, Herren so-
wie Kinder und Jugendliche bis ein-
schließlich 14 Jahren. 

Für eine Startgebühr von 10 Euro 
winken attraktive Sachpreise und 
für den Gesamtsieg sogar eine Jah-
reskarte für die Saison 2026. Eine 

großartige Gelegenheit, das eigene 
Talent zu zeigen, sich dabei spiele-
risch zu verbessern und vielleicht 
sogar den Grundstein für eine neue 
Leidenschaft zu legen. Turnierbe-
ginn auf dem Minigolfplatz in der 
Esslinger Str. 98 beim F3-Bad ist um 
11 Uhr. Anmeldeschluss ist der 30. 
August. Anmeldung ist direkt beim 
Platzwart oder per E-Mail an 
info@minigolf-fellbach.de möglich.

Kleiner Ball, große Chance
Mit ruhiger Hand zum Sieg – Minigolfturnier in Fellbach
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Das F3-Freibad hat neue Duschen 
und einen Indoor-Umkleidebereich 
mit Schließfächern bekommen. Be-
sonders in den kommenden Wo-
chen, wenn es morgens und  abends 
schon wieder ein bisschen kühler 
sein kann, ein echter Zugewinn für 
die Gäste. Die es abends auch frü-
her dunkel wird, schließt das F3-
Freibad ab dem 1. September be-
reits um 19.30 Uhr. Kassenschluss ist 
um  18.45 Uhr, Badeschluss um 
19.15 Uhr.

Und dann neigt sich die Freibad-
saison auch schon langsam dem En-
de zu. Offiziell endet sie am Sonn-
tag, 14. September. Eine Woche 
später öffnet das F3-Freibad dann 
nochmals für alle Hundebeseitzer. 
Zum Saisonabschluss findet am 
Sonntag, 21. September wieder der 
beliebte Hundesschwimmtag statt. 

Übrigens mit dem Ende der Frei-
badsaison starten im F3-Wohlfühl-
bad dann die Herbst-Schwimmkur-

se. Sie sind online buchbar. Alle In-
formationen gibt es unter f3-fell-
bach.de. 

Endspurt im F3-Freibad
Freibadsaison endet am 14. September – Hundeschwimmtag am 21. September

Doe Freibadsaison geht langsam zu Ende. Foto: Stadt Fellbach 

Die Sommerferien sind in vollem 
Gange, die Sonne lockt nach 
draußen – doch wohin mit all der 
Energie? Das Jugendhaus Fellbach 
hatte die passende Antwort. An-
fang des Monats stand für die Fe-
rienkinder ein besonderes Highlight 
auf dem Programm: ein Skateboard-
Workshop für Kinder und Jugendli-
che.

Nachdem die Eltern verabschie-
det waren und Helme sowie Scho-
ner saßen, ging es auch schon los. 
Sieben Kinder im Alter zwischen 
acht und zehn Jahren wagten sich 
aufs Board. 

Auf eine kurze Aufwärmphase 
folgte gleich eine der wichtigsten 
Lektionen: das sichere Fallen. Dann 
konnte der Fahrspaß beginnen. 
Nach anfänglicher Unsicherheit 

trauten sich die Kinder schnell mehr 
zu. Bald rollten sie selbstbewusst 
über den Platz und meisterten die 
ersten Rampen. 

Am Nachmittag staunten die El-
tern über die Fortschritte, die ihre 
Kinder in so kurzer Zeit gemacht 
hatten. Überzeugende Ergebnisse 

in jeder Hinsicht und alle Beteilig-
ten waren sich deshalb einig: Dieser 
Workshop sollte unbedingt wieder 
Teil des Ferienprogramms sein. Mit 
guter Laune, gestärktem Selbstver-
trauen und neuen Fähigkeiten im 
Gepäck skateten die jungen Teil-
nehmer schließlich nach Hause.

Das Ferienprogramm des Jugend-
hauses läuft noch bis zum Ende der 
Sommerferien und hält viele weite-
re spannende Angebote bereit. So 
steht am Dienstag, 2. September, ab 
14 Uhr Batiken auf dem Programm 
und am Donnerstag, 4. September, 
ein Ausflug in die Wilhelma.Interes-
sierte Familien können sich weiter-
hin anmelden, entweder direkt im 
Juganhaus oder unter E-Mail ju-
gendhaus@fellbach.de oder über 
den Jugendhaus Instagram-Kanal.

Ferienspaß auf dem Skateboard
Skateboard-Workshop des Jugendhauses Fellbach begeistert

Beim Jugendhaus gibt es einen Skatepark Foto: Hartung  
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Die Blutspende gehört zu den ein-
fachsten und schnellsten guten Ta-
ten: Benötigt wird maximal eine 
Stunde Zeit, davon dauert die reine 
Blutentnahme nur knapp 15 Minu-
ten. Der nächste Blutspendetermin 
in Fellbach ist am Dienstag,  9. Sep-
tember, von 14.30 bis 19.30 Uhr in 
der Festhalle Schmiden, Hofä-
ckerstr. 2. Ein Termin kann gebucht 
werden unter  www.blutspende.de/
termine. 

Blutspenden tragen maßgeblich 
dazu bei, kranken und verletzten 
Menschen zu helfen.   Grundsätzlich 
gilt, jeder gesunde Mensch ab 
einem Alter von 18 Jahren und mit 
einem Körpergewicht von über 50 
Kilogramm kommt theoretisch für 
eine Blutspende in Frage.  Die Spen-
detauglichkeit ist von verschiede-
nen Faktoren abhängig und wird im 
Einzelfall individuell vor der Spende 
ärztlich bewertet. 

Wer sich im Vorfeld unsicher ist, 
ob er – zum Beispiel wegen der Ein-
nahme bestimmter Medikamente –  
Blut spenden darf, kann sich vorab 
kostenfrei bei der Hotline des DRK-
Blutspendedienstes unter der Num-
mer 0800 1194911 erkundigen. 
Oder unter www.blutspende.de in-
nerhalb weniger Klicks einen un-
komplizierten Online-Check ma-
chen, um zu testen, ob eine Blut-
spende möglich ist.

Weitere Infos zum Thema Blut-
spende gibt es unter www.blut-
spende.de oder telefonisch kosten-
frei unter 0800 1194911.

Blutspendetermin 

im September 



Für das Tiefbauamt suchen wir ab sofort eine:n Mitarbeiter:in Straßen-

renigung (m/w/d)  

Für das Hauptamt suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine:n 
Sachbearbeiter:in (m/w/d) für die Geschäftsstelle Gemeinderat (50 
%)

Weitere Informationen zu diesen Stellen finden Sie auf unserer Home-
page jobs.fellbach.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ab sofort werden wieder Brenn-
holzbestellungen für Holz aus dem 
Stadtwald Fellbach angenommen. 
Das Brennholz hat einen maxima-
len  Durchmesser von 40 cm (in der 
Regel ist der Durchmesser schwä-
cher). Die Poltergrößen liegen zwi-
schen von 3 und 15 Festmetern 
(fm). Größere Mengen sind auch 
möglich.

Bestellungen können mit Rech-
nungsadresse, Abgabe der ge-
wünschter Menge und eventuell 
noch der gewünschten Baumart per 
E-Mail an Julian.Schmitt@Schorn-
dorf.de erfolgen.

Brennholz aus dem 

Stadtwald

meraden im Korb bis zum Tier in 
Not vorfahren. Mit einem beherzten 
Griff konnte das Tier dann in den 
Korb gerettet werden. Wieder zu-
rück auf Straßenniveau konnte die 
Katze dann auch wieder der glückli-
chen Besitzerin übergeben werden. 
Es waren waren zwei Fahrzeuge mit 
insgesamt zwölf Einsatzkräften vor 
Ort.

Zu einem besonderen Einsatz rückte 
die Freiwillige Feuerwehr Fellbach 
am Montagmorgen aus. Im Fellba-
cher Oberdof hatte sich eine Katze 
in eine Dachrinne verirrt und traute 
sich nicht mehr vor und zurück. 
Trotz der dort sehr begrenzten 
räumlichen Verhältnisse konnte die 
Drehleiter unter Ausnutzung aller 
technischer Reserven mit einem Ka-

Im Einsatz für vier Pfoten

Vom 1. bis 5. September bleibt das 
Berufsinformationszentrum (BiZ) in 
der Mayennerstraße 60 in Waiblin-
gen einschließlich der Selbstinfor-
mationseinrichtungen aufgrund 
von Instandhaltungsmaßnahmen 
geschlossen. Die Waiblinger Agen-
tur für Arbeit und das Jobcenter-
Rems-Murr haben regulär geöffnet. 

Übrigens: Allen Interessierten 
steht unter www.arbeitsagen-
tur.de/vor-ort/waiblingen/biz-wai-
blingen ein umfangreiches Online- 
Angebot zu den Themen Aus- und 
Weiterbildung, Studium, Berufe 
und Jobsuche zur Verfügung. 

BiZ bleibt nächste 

Woche geschlossen
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Montag, 8. September: 16 Uhr Singen im 
Vereinszimmer.

Politik und Parteien

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Freitag, 29. August: 19 bis 20 Uhr Stadträ-
tin Beate Wörner, Tel. 0711 624 864.
FW/FD Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Montag, 1. September: 18 bis 19 Uhr 
Stadtrat Martin Oettinger, Tel. 0711 9513 
131, E-Mail: martin.oettinger@fw-fd-fell-
bach.de

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

www.concordia-schmiden.de, Chorproben 
im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-
Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 
dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 
Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Män-
nerchor 20.15 Uhr.
Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-
fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-
tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 
Chorproben,traditioneller „Liederkranz-
Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-
ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 
bis 21.30 Uhr. 
1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorferstraße 33, Fellbach,  
www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-
fellbach.de.
Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 
Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 
der Musikschule Fellbach; Schülerorches-
ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 
19 Uhr, beide Kunstwerk, Schorndorfer-
straße 33. 
Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de
Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 
Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2
Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-
schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-
tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-
nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 
Schmiden.
Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 19.30 bis 21.30 Uhr ge-
mischter Chor, dienstags 19.30 bis 21.30 
Uhr gemischter Chor opus7, donnerstags 
18.30 bis 19.45 Uhr Junger Chor.
Philharmonischer Chor

Senioren-Männerchor „Spätlese“

Freitag, 15. August: 15.30 Uhr TP: Turm 
der Lutherkirche – Führung Lutherkirche 
und anschl. Stadtbiergarten.
Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-
ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 
www.singchor-fellbach.de 
Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 
21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 
Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 
Uhr, Daimlerzimmer.
Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr,  Musikschule Fellbach.

Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Seniorentreff geschlossen bis 12. Sep-

tember. 

Stadtseniorenrat Fellbach e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-

ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  

vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 

immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-

cour im Park hinter der Alten Schule 

(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-

re und Patientenverfügung: jeden letzten 

Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-

riger Terminvereinbarung unter Telefon: 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-

rum-fellbach.de

Donnerstag, 28. August:   10 Uhr „Die fünf 

Esslinger“, Park der Schwabenlandhalle. 

Montag, 1. September:    TPM geschlossen; 

14.15 Uhr Die 5 Esslinger, Haus am Kap-

pelberg.

Dienstag, 2. September: 15.30 Uhr Män-

nergymnastik, Seniorenhaus Cannstatter 

Straße.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Treffpunkt geschlossen bis 12.   Septem-

ber. 

Heimat und Welt

Aquarien- und Vogelfreunde Fellbach 

www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de 

Öffnungszeiten der Freilandanlage im 

Haldenbach:  bis 3. Oktober, jeweils Sonn-

tag und an Feiertagen 11 bis 18 Uhr; Be-

wirtung mit Leckerem vom Grill, kühlen 

Getränken, Kaffee, Kuchen und Eis.. 

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und An-

meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 

oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-

online.de. 

NABU Fellbach

NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-

straße 22, Tel: 0711 9932 2112, www.na-

bu-fellbach.de

Mittwoch, 3. September: 19.30 Uhr Mo-

natstreff für alle Naturschutzinteressier-

ten, NABU-Zentrum Hönle-Ranch.

Freitag, 5. September: 18.30 Uhr Ein 

Abend bei den Fledermäusen für Fami-

lien, Außenstelle Wilhelma am Tennhof in 

Oeffingen, Info und Anmeldung online 

über NABU Fellbach.

Samstag, 6. September: 19 Uhr Ein 

Abend bei den Fledermäusen für Erwach-

sene am Max-Eyth-See, Info und Anmel-

dung über NABU Fellbach. Beide Fleder-

maus-Veranstaltungen nur bei trockenem 

Wetter.

Schwäbischer Albverein OG Fellbach

Donnerstag, 28. August: 18 Uhr Monats-

treff im Vereinszimmer.

Termine - Treffs - Themen

Mit der Drehleiter wurde die Katze gerettet. Foto: Feuerwehr Fellbach/Ernst
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580

Sonntag, 31. August: 11 Uhr Gottesdienst 

mit Taufen.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208

Sonntag, 31. August: 8.30 Uhr Sommer-

pedigtreihe: „Die Lust und der Apfel, den 

es nie gab“.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600

Sonntag, 31. August: kein Gottesdienst.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 31. August: 9.30 Uhr Gottes-

dienst.

 Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 

0711/511 219.

Sonntag, 31. August: 10.30 Uhr  Gottes-

dienst.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Donnerstag, 28. August: 18 Uhr Stille 

Meditation.

Sonntag, 31. August: 9 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 3. September:  9 Uhr Messfeier  

anschließend Rosenkranz;  19 Uhr Kirchen-

chor Fellbach: Probe, Franziskusheim.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Dienstag, 2. September:  18.30 Uhr Ro-

senkranz; 19 Uhr Messfeier.

Kirche Zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 

Donnerstag, 28. August: 18.25 Uhr Ro-

senkranz; 19 Uhr Messfeier.

Sonntag, 31. August: 10.30 Messfeier.

Montag, 1. September: 9.30 Uhr Frauen-

gymnastik Schmiden.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Freitag, 29. August:  19 Uhr Messfeier in 

der Turmkapelle.

Samstag, 30. August: 10.30 Uhr Vor-

abendmesse.

Dienstag, 2. September: 19.15 Uhr Frau-

engruppe Deborah, Gemeindezentrum 

Oeffingen.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 31. August: 10 Uhr Gottes-

dienst, S-Bad Cannstatt.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588. 

www.christusbund-fellbach.de

Sonntag, 31. August: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Sonntag, 31. August:  10.30 Uhr Gottes-

dienst, Stuttgart. 

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 

6721 8074. 

Sonntag, 17. August bis 31. August: 

Sommerpause.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 31. August: 10 Uhr Gottes-

dienst.

Dienstag, 2. September: 14.30 Uhr Quilt-

gruppe, Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000

Sonntag, 31. August: 9.30 Uhr Gottes-

dienst.

Mittwoch, 3. September: 20 Uhr Gottes-

dienst. 

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110

Sonntag, 31. August: 10 Uhr Vortrag 

„Worin sich ein schlechter Mensch von 

einem gerechten unterscheidet“, Heinkel-

straße 28 in Weinstadt oder per Video-

konferenz, Zugangsdaten unter Telefon 

07151/909 110 oder E-Mail: versfell-

bach@gmail.com. 

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina, Rembrandt-

weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

510 9653-0

Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-

tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und 

Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 

Uhr; Demenzgruppen finden statt Diens-

tag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, 

vorherige Anmeldung erforderlich; Be-

gegnungscafé für Frauen aller Nationali-

täten immer mittwochs (außer in den 

Schulferienzeiten) 9.30 bis 11 Uhr, eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich, das An-

gebot ist kostenfrei.

Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkam-

mer sind geöffnet. Bürozeiten sind Diens-

tag, 14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 

Uhr und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin 

ist Doris Wehrle, Kontakt über Tel. 

0711/9579 0624 oder E-Mail: do-

ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7

 Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 

10 bis 11 Uhr, CVJM-Heim; weitere Infor-

mationen unter www.drk-fellbach.de und 

E-Mail: sozialarbeit@drk-fellbach.de. – 

das Tanzangebot startet nach den Som-

merferien wieder durch – neue Teilneh-

mende sind willkommen.

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 

über barrierefreies Wohnen zur Erhal-

tung von Selbstständigkeit und Mobilität 

in der eigenen Wohnung. Kontakt über 

das Amt für Soziales und Teilhabe bei der 

Stadtverwaltung, Telefon Sekretariat 

0711/5851-7567.

Elternkolleg Fellbach e. V.

Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de

Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-

nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-

lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-

le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 

(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-

arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 

Wichernschule.

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 

energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 

Freundeskreis für Flüchtlinge 

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de

Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr fin-

det das Begegnungscafé International im 

PLEKS, , Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste 

sind willkommen, Kontakt: info@freun-

deskreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe Fell-

bach

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 

Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-

meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-

bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.

Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 

0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 

und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail: 

kontakt@hausundgrundfellbach.de. 

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/

 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 

927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 

927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-

teblume“: Tel. 07191/927 9720.

Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4

Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

Grund- und Behandlungspflege, Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-

lienpflege, Hausnotruf sonstige Dienstleis-

tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-

ra, Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 

0711/957 906-25; Einsatzleitung Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 

Schwenk, Tel. 0711/957 906-22.

Krankenpflegeverein 

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel. Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und UM-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

579 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 

0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-

ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.

Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-

ten und Angehörige
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Die Gruppe trifft sich jeden 2. Dienstag 
im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im 
Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kon-
takt: Angelika Bienert, Telefon: 0711 
5360 284, E-Mail: angie-biene@t-onli-
ne.de
Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 
www.tageseltern-fellbach.de.
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-
sönliche Beratung nach Terminabsprache. 
Offene Sprechstunde jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 
im Stadtteil- und Familienzentrum, Ebe-
rhardstraße 37. 
VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-
Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 
an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 
berät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 
von 15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 
3, Fellbach.  Nächster Termin: Mittwoch, 
10. September.

Stadtteil- und Familienzentrum

      Eberhardstraße 37, Tel.      0711/5851-731; 
E-Mail: sfz@fellbach.de.  
                                                                           Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen               möglich:             12 Uhr „Tischlein deck               dich“ 
– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 
Euro; für               Besitzer der Fellbach BonusCard 
die Hälfte. Anmeldung für               Montag: bis 
freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für               
Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 
Anmeldung unter               Tel. 0711/585676-38 
oder per E-Mail an               mittagstisch@ev-fell-
bach.de.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Dienstag, 2. September: 18 Uhr Jumping 
Fitness Outdoor, insgesamt 4 mal, Treff-
punkt: Fellbach, Gaffer 1, Garten.

Orfeo-Kino

 Sommernachtskino im Rathausinnenhof 

– Beginn immer 21.15 Uhr:

Mittwoch, 27. August: Der Salzpfad. 
Donnerstag, 28. August: Lilo und Stitch (
Freitag, 29. August: Like a Complete Un-
known
Samstag, 30. August: Bella Roma – Liebe 
auf italinisch.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 
bis 18 Uhr, Eintritt frei.
bis zum 11. September: Ausstellung: 
„Habitate“ – die Triennale-Sammlung der 
Stadt Fellbach. 
KunstWerk Fellbach

Schorndorfer  Str. 33
vom 1. August bis zum 7. September: 

Sommerprogramm: Frauen machen 
Kunst, speziell für Frauen, weitere Infor-
mationen beim KunstWerk Fellbach e.v.
Kunstverein Fellbach

bis 31. Oktober: Kunststückle – Open-Air-
Ausstellung.
StadtMuseum Fellbach

Hintere Straße 26, Öffnungszeiten:  Diens-
tag bis Samstag, 14 bis 18 Uhr, Sonntag 
11 bis 18 Uhr. 
bis zum 2. November: Ausstellung: 
„Urban Sketching“.  

Termine - Treffs - Themen



Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 

Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-

wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 

Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-

tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 

16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-

schaftsdienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 

und feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-

enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 

der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-

wendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 

Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 

nächsten Tages.

Mittwoch, 27. August: Kron Apotheke Bad Cannstatt, Marktstr. 59, S-Bad Cannstatt;    

Söhrenberg Apotheke, Neustadter Hauptstr. 91, Waiblingen. 

Donnerstag, 28. August: Scarabaeus Apotheke, König Karl Str. 34, S-Bad Cannstatt;  

Apotheke Beinstein, Ellweg 2, Waiblingen. 

Freitag, 29. August:   Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, Waiblingen; 

Apotheke im Otto Hirsch Center, Otto Hirsch Brücke 17, S-Hedelfingen.

Samstag, 30. August:  Apotheke am Bahnhof Cannstatt, Bahnhofstr. 11, S-Bad Cann-

statt; Urban Apotheke Esslingen Mettingen, Obertürkheimer Str. 9, Esslingen. 

Sonntag, 31. August: Seelberg Apotheke, Wildunger Str. 52, S-Bad Cannstatt;  Atlas 

Apotheke, Adalbert Stifter Str. 101, S-Rot. 

Montag, 1. September:   Adler Apotheke Kernen, Fellbacher Str. 1, Kernen; Rossberg 

Apotheke, Ostendstr. 72, S-Ost. 

Dienstag, 2. September:  Apotheke Oeffingen, Schulstr. 15, Fellbach; Staufen Apotheke 

Waiblingen, Heinrich Küderli Str. 2, Waiblingen.

Mittwoch, 3. September: Apotheke Hegnach, Hauptstr. 45, Waiblingen;    Romeo Apo-

theke Tapachstraße, Tapachstr. 2A, S-Rot. 

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-
fort Parkplatz Waldschlößle, montags und 
mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 
9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
Die SVF-Geschäftstelle ist vom 4. August – 
29. August geschlossen.
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 
Loop, Teilnahme mit Rehasportverord-
nung – Reinschnuppern ist jederzeit mög-
lich.
Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 
10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-
Mail alber@svfellbach.de oder 
0711/586905. 
SVF Sportabzeichengruppe
Training und Abnahme des Sportabzei-
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chens für Kinder/Jugendliche (ab 6 Jahre) 
und Erwachsene im Max-Graser-Stadion 
ab dem 28. April bis zum 6. Oktober, im-
mer montags 18-20 Uhr.
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen unter Telefon  
0171/471 0294.
TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.
TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.

TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Informa-
tionen unter www.tanz-balance-oeffin-
gen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 

19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, 
Sa 10 bis 16 Uhr.
Mittwoch, 27. August bis Freitag 29. Au-
gust (Sommerferienprogramm): ab 12 
Uhr Wir basteln kleine Anhänger und Per-
len aus Fimo-Knete.

Montag, 1. September bis Freitag, 5. 

September: Der Abenteuerspielplatz be-

teiligt sich am Fellbacher Ferienspaß – An-

meldung über die Stadt Fellbach unter: 

www.unser-ferienprogramm.de/fellbach

Jugendhaus Fellbach

Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 

www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-

zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 

und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 

21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 

(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 

Di und Do 15 bis 18 Uhr. 

Volltreffer e.V.

Christliche und sozialdiakonische Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 

Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 

4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 

Kontakt: Irmgard Gallus, – E-Mail: 

info@volltreffer-ev.de – Regelmäßige Ter-

mine: Volltreffer-Garten-Programm für 

Kinder ab der ersten Klasse, immer frei-

tags ab 15.30 Uhr. Das Motto für den Sep-

tember: Wir starten durch. 

 Termine - Treffs - Themen




